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INHALT

Einleitung

Dieser Quick Installation & Start Guide beschreibt die Stan-
dard-Installation in der Version Professional Single-User. 

Die E-Bilanz Software ist als Einzel- oder Multiuserinstallation auf 
einem PC, Server oder Terminalserver verfügbar. Es werden 
grundsätzlich zwei Varianten unterschieden: RCP (Rich Client Plat-
form) und RAP (Remote Application Platform, Webapplikation). Beide 
Versionen haben einen nahezu identischen Leistungsumfang. Für 
die Installation als Webapplikation und auf Linux sind eigene Quick 
Installation & Start Guides verfügbar. 

Als integrierte Datenbank wird Derby verwendet. Alternativ sind 
viele weitere Datenbanken verfügbar, unter anderem MS SQL, 
Oracle, MySQL, etc. In diesem Fall sind die Systemvoraussetzungen 
und Einstellungen zu beachten, die im “Quick Installation & Start 
Guide Multi-User“ genannt sind.
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SYSTEM

Systemvoraussetzungen

n	 Dual-Core

n	 4 GB installierter RAM, wovon 2-3 GB frei sein sollten

n	 2 GB freier Festplatten-Platz

n	 1920 x 1080 (empf.) oder höhere Auflösung

Die Hardware-Anforderungen entsprechen der Windows-Version.

Windows Versionen (32/64bit):

n	 Windows 7

n	 Windows 8

n	 Windows 8 Pro

n	 Windows 8.1

n	 Windows 8.1 Pro

Nicht unterstützt: Windows RT
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Installation
Die Installation wird über den Setup 
Wizard <Produktname>.win32.com-
plete.exe gestartet. Der Assistent 
führt detailliert durch den Installati-
onsprozess. Im ersten Schritt sind die 
Lizenzbedingungen zu bestätigen um 
anschließend das Installationsver-
zeichnis zu definieren. Der Standard-
pfad wird vorgeschlagen.

Im letzten Schritt wird eine Verknüp-
fung des Programms auf dem Desk-
top angelegt werden. Der Button 
„Fertigstellen“ beendet die Installation. 

Erster Start
Beim ersten Start von der E-Bilanz 
Software finden einige Prozesse im 
Hintergrund statt. Dazu gehört unter 
andrem die Initialisierung der Daten-
bank. Ein Hinweis informiert darüber, 
dass noch keine Benutzer angelegt 
sind. Um die Daten vor unberechtig-
tem Zugriff zu schützen, empfiehlt 
sich die Anlage eines Benutzers nebst 
Passwort. 

Willkommen
Diese Übersicht erleichtert den Ein-
stieg in die E-Bilanz Software. Auf der 
folgenden Doppelseite wird diese 
Übersicht detailliert beschrieben.

Versionsinfo 
Die E-Bilanz Software wird standard-
mäßig im Testmodus installiert. Die 
Kachel „Versionsinfo„ zeigt die Versi-
onsinformationen an, unter anderem 
die Computer ID. Mittels dieser ID 
wird die Lizenzkey-Datei durch Ihren 
Softwarepartner erzeugt und danach 
im Installationsunterordner „licen-
ses“ der Applikation abgelegt.

Zugriff auf Mandanten/Projekte
Über die beiden Kacheln „Projektan-
sicht mit Spalten“ und „Projektan-
sicht kurz“ wird die Projektverwal-
tung mit den angelegten Mandanten 
und Projekten geöffnet. Zur Einfüh-
rung können Demodaten geladen 
werden.

Projektverwaltung
Die Projektverwaltung verwaltet alle 
Ordner, Mandanten (mit eigener Steu-
ernummer) und Projekte. Diese 
Objekte können in der Projektver-
waltung erfasst, geändert, verschoben 
und gelöscht werden.

Ein Doppelklick auf ein Projekt öffnet 
das Projekt zur Bearbeitung. Beim 
ersten Start der Anwendung ist der 
Navigationsbereich leer. Nach dem 
Import der Demomandanten, sind 
die vorbereiteten Rigel-Mandanten im 
Ordner „Demo-Mandanten Rigel“ zu 
sehen.
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Die Live-Validierung findet in 
jedem geöffneten Projekt zeit-
gleich zur Erfassung statt.

Mit der XBRL-App können Pro-
jekte auf einem Apple iPads bear-
beitet werden. Die Installation 
erfordert weitere Einstellungen.

Das Monitoring 
gibt eine Übersicht 
der Qualität der 
E-Bilanz-Daten 
sowie eine Risiko-
abschätzung, ange-
lehnt an die Prüf-
routinen der Fi-
nanzverwaltung.

Zusätzliche 
Live-Reports 
werden als Exten-
ded Reports zur 
Verfügung gestellt.

Anzeige der Versi-
ons- und Lizenzin-
formationen, u.a. 
wird die zur Lizen-
zierung notwendige 
Computer-ID 
angezeigt

Fernbetreuungs- 
Sitzung zum  
Support aufbauen 
(nicht in allen Versi-
onen verfügbar)

Navigation in 
Ordnern,  
Mandanten und 
Projekten mit 
ausführlichen 
Informationen

Projekte für die 
Übermittlung einer 
E-Bilanz im geführ-
ten Modus anle-
gen. Wesentliche 
Stammdaten wer-
den in einem 
Interview-Modus 
abgefragt.

Anlage von Projek-
ten für die Offenle-
gung der Hinweis-
bekanntmachung im 
Bundesanzeiger 
gemäß §§ 264 Abs. 
3, 264b HGB.

Anlage von Projekten für die 
Übermittlung an den Bundesan-
zeiger auf Basis von Taxonomien 
im XBRL-Format.

Bei Personengesellschaften kön-
nen die Sonder- und Ergänzungs-
bilanzen je Gesellschafter in einer 
eigenen Perspektive angelegt 
werden. Die automatisierte 
Projektanlage erfolgt im geöffne-
ten Projekt der Gesamthand.

Öffnen des kontextsensitiven 
Kommentars zu den Taxonomie-
versionen „E-Bilanz Ratgebers“. 
Anzeige im geöffneten Projekt 
bei „Hilfe“.

Zu jedem geöffneten Projekt 
(E-Bilanz oder Bundesanzeiger) 
können MS-Office-Daten in einer 
elektronischen Akte abgelegt und 
Arbeitshilfen zur Erfassungsunter-
stützung aufgerufen werden.

Navigation in Ordnern,  
Mandanten und Projekten 

Anlage von Projekten für die 
Übermittlung an die Finanzverwal-
tung auf Basis von Taxonomien im 
XBRL-Format.

Öffnen des Anwenderhandbuchs 
zur Software. Anzeige im geöff-
neten Projekt bei „Hilfe“.

Starten des Imports der Demodaten Einführungsvideo zur Anwendung 
anzeigen (nicht in allen Versionen 
verfügbar)

Vorbereitete 
E-Mail an den 
Support öffnen

Separates Laden 
von Mappingvorla-
gen für die Zuord-
nung von Konten 
gemäß Stan-
dard-Kontenrah-
men SKR03 und 
SKR04. Gelöschte 
Zuordnungsvorla-
gen können erneut 
importiert werden.

Start-Bildschirm
Über die Kacheln des Start-Bildschirms 
stehen die wichtigsten Funktionen 
stets zur Verfügung.
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Quick Start
Die Projektbearbeitung ist in mehreren Fenstern möglich. Die Steuerung erfolgt mit Maus und Tastatur. Über das Kon-
textmenü (rechte Maustaste) werden besondere Programmfunktionen ausgewählt. Während der Verarbeitung können 
die Fenster individuell verschoben, vergrößert, verkleinert, geschlossen oder geöffnet werden. Bei der Standardbelegung 
der Fenster ergibt sich diese Aufteilung des Bildschirms bei der Projektbearbeitung.

In der Fenster-Fußzeile werden 
Kontrollsummen angezeigt

Zur Information stehen die  
Fenster Live-Reporting, Referenz
ansicht, Konsole und Konzepte 
zur Verfügung

Der E-Bilanz Ratgeber informiert 
ausführlich je Taxonomie-Position.

Werkzeugleiste: wichtige Pro-
grammfunktionen werden über 
Schaltflächen zur Verfügung 
gestellt

Fensterleiste: Anzeige, welche 
Daten zu sehen sind (Mandant, 
Projekt, Taxonomie-Version und 
Benutzer) sowie allgemeine  
Fenster-Steuerungselemente

Fenster Saldenliste, Zuordnungs-
vorlagen, Audit Trail und Aufgaben 

Eigenschaften-Fenster, Fußnoten 
und Live-Validierung

Detailbereich zur Dateneingabe, 
Kontenzuordnung und zur  
Anzeige der Einzelmeldung der 
Live-Validierung

Auswahl der benötigten  
Berichtsbestandteile

Navigation im 
ausgewählten 
Berichtsbestand-
teil bzw. in den 
Akten des  
OfficeFilers

Fenster-
Werkzeugleiste: 
Programmfunkti-
onen eines 
Fensters

Menüleiste: 
Aufruf erweiter-
ter Programm-
funktionen über 
ein Menü sowie 
alternative  
Funktionstasten, 
z.B. F1 für die  
Online-Hilfe 



12    � 13    TimeLine E-Bilanz � TimeLine E-Bilanz

Einstellungen / Standardwerte 
(Allgemein)
Über das Menü Fenster -> Einstellun-
gen werden die Systemparameter 
erreicht. In diesem Dialog werden 
wichtige Systemparameter eingestellt. 
Die Auswahl „Allgemein“ enthält 
Standardeinstellungen zur Sprache 
und zum Look and Feel von der E-Bi-
lanz Software. Die E-Bilanz Software 
steht mit einer deutschen und engli-
schen Oberfläche zur Verfügung. 
(siehe hierzu Kapitel im Administrator-
handbuch).

Einstellungen / Datenbank
Eine der wichtigsten Einstellungen ist 
die Festlegung der Datenbank, die 
verwendet werden soll. Die im Stan-
dard verwendete Datenbank bei 
einer Single-User-Installation ist 
Derby (siehe hierzu Kapitel im Adminis-
tratorhandbuch). 

Einstellungen / Passworte
Wird die interne Benutzerverwaltung 
von der E-Bilanz Software verwendet, 
wird hier die Komplexität der zu ver-
wendenden Passworte definiert.  
(siehe hierzu Kapitel im Administrator-
handbuch).

Einstellungen / LDAP  
Authentifizierung
LDAP (Lightweight Directory Access 
Protocol) basiert auf dem Client- 
Server-Modell und kommt bei Ver-
zeichnisdiensten zum Einsatz. Es 
beschreibt die Kommunikation zwi-
schen dem LDAP-Client und dem 
Verzeichnis-(Directory-)Server. Aus 
dem Verzeichnis werden objektbezo-
gene Daten, wie zum Beispiel Perso-
nendaten, ausgelesen. Die Kommuni-
kation erfolgt auf Basis von Abfragen.

In der E-Bilanz Software besteht die 
Möglichkeit LDAP zu verwenden, 
wenn mindestens ein User in der 
internen Benutzerverwaltung angelegt 
ist. Auf dieser Seite werden die techni-
schen Grundeinstellungen zu LDAP 
vorgenommen. (siehe hierzu Kapitel im 
Administratorhandbuch).

Einstellungen / ELSTER -  
Verbindungstest
ELSTER ermöglicht es, Steuerdaten 
sicher und schnell via Internet an das 
Finanzamt zu übermitteln. Mit diesem 
Programm kann die Verbindung zum 
ELSTER-Server getestet werden, ohne 
Daten übermitteln zu müssen. Weiter-
hin kann die Verfügbarkeit des ELS-
TER-Servers überprüft werden. 
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Bevor das Update installiert wird, 
werden die Release-Notes der neuen 
Version angezeigt. Durch Betätigen 
der Schaltfläche „Fortsetzen“ wird 
der Updateprozess gestartet. 
Zunächst wird der Anwender aufge-
fordert, eine Datensicherung zu 
erstellen. Danach erfolgt das eigentli-
che Update der E-Bilanz Software. 
Abschließend erscheint eine Meldung, 
dass die Anwendung neu gestartet 
wird. 

Sofern das Update Änderungen am 
Datenbankschema enthält, wird das 
nach dem Neustart der Anwendung 
festgestellt. Die Tabellen des Daten-
bankschemas werden gelöscht und 
anschließend die Daten aus der letz-
ten Datensicherung wiederhergestellt. 

Hilfe / Inhalte F1
Eine Online-Hilfe ist jederzeit über 
die Funktionstaste F1 abrufbar. Ange-
zeigt werden das Anwenderhandbuch 
und der E-Bilanz-Ratgeber (sofern 
lizenziert) für alle unterstützten Taxo-
nomie-Versionen. Das Administrator-
handbuch ist nicht in der E-Bilanz 
Software integriert, steht aber als 
externes Dokument zur Verfügung.

Datensicherung erstellen
Eine Datensicherung wird über das 
Menü Datei -> Datensicherung 
erstellt. Bei der Datensicherung wird 
unterschieden zwischen:

n Kompletter Datensicherung
n Benutzerdefinierter Datensicherung

Während die komplette Daten
sicherung den jetzigen Erfassungs-
stand der gesamten Datenbank in 
eine Datei mit der Endung .tax sichert, 
wird bei der benutzerdefinierten 
Datensicherung ausgewählt, welche 
Ordner, Mandanten, Projekte und 
Zuordnungsvorlagen in der .tax-Datei 
gesichert werden.

Datensicherung wiederherstellen
Die Wiederherstellung - über das 
Menü Datei -> Datensicherung wie-
derherstellen - einer Datensicherung 
ist davon abhängig, wie diese erstellt 
wurde. 

Teilmengensicherungen können in den 
gleichen oder neueren Programm-
stand wieder eingelesen werden. Das 
Programm fragt nach dem Ablageort 
der .tax-Datei und dem Passwort. 
Ordner, Mandanten und Projekte 
sowie Zuordnungsvorlagen werden 
durch den Sicherungsstand ersetzt. 

Die Wiederherstellung einer Vollsi-
cherung ist nur in einer leeren Daten-
bank möglich.

Updates installieren aus  
Dateisystem / Online-Update
Das Update auf eine neuere Version 
von der E-Bilanz Software erfolgt 
über eine lokale Update-Datei oder 
online von einem Update-Server. 
Beide Programme sind unter Hilfe/
Updates installieren aus… zu finden.
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